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Bereit für den Frühling.

* Nur so lange der Vorrat reicht. Kraftstoffverbrauch in l/100 km: kombiniert 5,8–5,4, CO2-Emissionen in g/km: kombiniert 132–123.

Im Niederfeld 2 + 5
63589 Linsengericht
info@geiger-liebsch.de
www.autohaus-gelnhausen.de

Fahrradträger für die

Anhängervorrichtung*

ab €399,–

✔ für zwei Fahrräder oder E-Bikes

✔ mühelose und einfache Montage

✔ komplett zusammenklappbar

✔ inkl. Abstandhalter und

Diebstahlsicherung

Telefon: 06051/9733-60 (Audi) | 06051/9733-0 (VW)Jetzt Termin vereinbaren:

➔ Nur 500 Meter vom Bahnhof Gelnhausen entfernt
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Liebe Leserinnen und Leser,

nun stehen wir erneut am Ende eines 
coronabedingten Lockdowns und hof-
fen darauf, dass sich alles zum Besseren 
wendet. Die Impfungen sind gestartet, 
Schnelltests gewinnen zunehmend an 
Bedeutung. Aber die Schritte, die wir 
machen können, sind für viele zu klein. 
Die Bürgerinnen und Bürger Gelnhau-
sens, aber auch der stationäre Einzel-
handel und die Gastronomie in unserer 
schönen Stadt haben unter dem Lock-
down schwer gelitten und werden wei-
ter unter den Folgen leiden. Corona hat 
uns gezeigt, was Krise wirklich bedeu-
tet: wie wichtig unsere Gesundheit, un-
sere Arbeitsplätze und unsere Existenz-
sicherung sind. Die Pandemie hat uns 
aber auch vor Augen geführt, wie wich-
tig Mitmenschlichkeit, Ehrenamt, Zu-
sammenhalt und Erfindungsreichtum 
sind. Und seien wir ehrlich: Die Krise 
und ihre Folgen werden uns noch lange 
Zeit begleiten und wir können froh sein, 
wenn wir eine dritte Infektionswelle 
verhindern können. 

Aber auch, wenn wir fortan die Pande-
mie immer weiter zurückdrängen kön-
nen, wird es ein Zurück in die alte Nor-
malität wohl nicht mehr geben. In vielen 
Lebensbereichen und Branchen wird 
daher schon vom „New Normal“, vom 
„neuen Normal“ gesprochen. Gemein-
sam mit dem Stadtmarketing- und Ge-
werbeverein wollen wir als Stadtverwal-
tung Impulsgeber sein, um Neues 
entstehen zu lassen und Bewährtes zu 
erhalten. Klassische Geschäftsmodelle 
geraten in fast allen Branchen mehr und 

mehr unter Druck. Digitale, datengetrie-
bene und plattformbasierte Modelle 
verändern bestehende Märkte radikal. 
Natürlich bieten Veränderungen auch 
Chancen, aber eine große Lehre können 
wir alle aus dieser Pandemie ziehen: Es 
geht nur gemeinsam. Wenn wir in Kon-
takt bleiben, dann entsteht Zukunft.

Trotz der Pandemie müssen wir weiter 
diese Zukunft unserer Stadt gestalten. 
Das wird angesichts der finanziellen Si-
tuation nicht einfach werden, denn die 
Auswirkungen der Pandemie spüren wir 
auch im städtischen Haushaltsentwurf, 
nicht nur in Bund und Land, auch uns 
als Kommune steht weniger Geld zur 
Verfügung. Umso wichtiger ist es, Prio-

ritäten und Schwerpunkte zu setzen 
und an einem Strang zu ziehen. 

Ich freue mich über die Vielfalt der The-
men in diesem Heft, die auch ein Schau-
fenster der Vielfalt in unserer Barbaros-
sastadt ist. 

Und ich freue mich darauf, Sie bald wie-
der in der Stadt zu treffen. Möglichst bei 
einer von vielen Veranstaltungen, in den 
Geschäften oder in der Gastronomie.

Bleiben Sie gesund!
Ihr 
Daniel Christian Glöckner
Bürgermeister der
Barbarossastadt Gelnhausen

Pflegen den Kontakt für die Zukunft der Stadt: Bürgermeister Daniel Christian 
Glöckner und Petra Schmidt, Vorsitzende des Stadtmarketing- und Gewerbever-
eins Gelnhausen. 
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Monopoly, das Spiel vom Kaufen 
und Verkaufen, war für viele das 
Lieblingsspiel in den 1970er- und 
1980er-Jahren. Mit Glück und der 
richtigen Investition wurde man 
zum großen Gewinner.
Auch ich habe sehr gerne Mono-
poly gespielt. Ich behaupte sogar, 
dass dieses Spiel ein Grundstein 
für meine spätere berufliche Ent-
scheidung war. Denn die richtige 
Auswahl beim Einkaufen und das 
erfolgreiche Verkaufen sind auch 
eine wichtige Strategie im Einzel-
handel. Beim Monopolyspiel da-
mals waren natürlich vor allem 
Schlossallee und Parkstraße meine 
Lieblingsstraßen, vorstellbar waren 
noch die roten Straßen wie der 
Opernplatz. Damals musste ich ler-
nen, dass man auch mit augen-
scheinlich unattraktiveren Invest-
ments, wie Bahnhöfen und E-Werk, 
sehr erfolgreich sein kann.
Ich entschied mich also bei der 
Berufswahl für den Einzelhandel 
und machte eine Ausbildung in 
Gelnhausens Kaufhaus. Das Kon-
zept „Alles unter einem Dach“ war 
damals noch sehr erfolgreich. 
Sport, Mode, Schmuck, Haus-
haltswaren, Drogerieartikel und 
vieles mehr konnte man im Kauf-
haus der Stadt erwerben. Es sind 
schöne und auch lustige Erinne-
rungen an eine Zeit, in der Einzel-
handel noch problemloser statt-
fand und funktionierte als heute.

So ist mir das Top-Angebot 
zum Schelmenmarkt 1981 – Ka-
ninchenfelljacken in allen Farben 
und Größen (die Tierschützer mö-
gen mir das verzeihen) – sehr gut 
in Erinnerung. Als Fachverkäuferin 
der Damenoberbekleidung habe 
ich gemeinsam mit unserem Chef 
der Dekorationsabteilung etwa 
200 dieser Jacken am Schelmen-
markt-Sonntag verkauft. Heute 
scheint es unglaublich, welche 
Menschenmengen sich damals 
durch dieses Kaufhaus und unsere 
Stadt drängten.
Auch wenn sich das Angebot ge-
ändert hat (keine Kaninchenfell- 
jacke mehr): Der Charme, die 
Fachkompetenz und die Begeiste-
rung, mit der wir unseren Kunden 
begegnen, sind geblieben und hat 
noch an Bedeutung gewonnen. 
Wir Einzelhändler müssen uns 
noch immer zwischen der Schloss- 
allee und den Bahnhöfen entschei-
den, wir müssen uns entscheiden, 
welche Waren wir einkaufen und 
wie wir sie präsentieren, welches 
Erlebnis wir unseren Kunden bie-
ten. Einzelhandel kann auch heute 
noch so viel Freude bereiten wie 
vor 40 Jahren.
Nur, wenn wir uns dazu entschei-
den, nicht einzeln, sondern ge-
meinsam zu handeln, haben wir 
eine Chance, die Einkaufsstadt 
Gelnhausen weiterhin attraktiv 
und noch attraktiver zu gestalten. 

Dabei bleibt der „Er-
l e b n i s e i n k a u f “ 
weiterhin von 
großer Bedeu-
tung. Klassische 
Einkaufszentren 
geraten zunehmend 
unter Druck, auch 
hier wurden in der Ver-
gangenheit deutliche Fehler ge-
macht. Der örtliche Einzelhandel 
und die Gastronomie wurden 
nicht genügend miteinbezogen. 
Zu oft wurde an Filialisten vermie-
tet, was eine Uniformierung der 
Einkaufszentren zur Folge hatte. 
Preis und Dauer der Mietverträge 
waren die wichtigsten Entschei-
dungskriterien, zulasten von Ein-
kaufserlebnis und Urbanität.
Ich persönlich habe weder die 
Freude an Monopoly verloren 
noch daran, im Einzelhandel tätig 
zu sein. Nur wenn sich Stadt, Han-
del, Gastronomie, Politik und Bür-
ger gemeinsam für ein starkes und 
attraktives Gelnhausen einsetzen, 
lassen sich in dieser überaus 
schwierigen Zeit die Herausforde-
rungen der Zukunft meistern. Die 
Menschen werden auch weiterhin 
das persönliche Gespräch und 
den zwischenmenschlichen Kon-
takt beim Einkaufen schätzen.
Das Angebot und die Vielfalt der 
inhabergeführten Fachgeschäfte in 
den Straßen und engen Gassen der 
Kernstadt sowie auch in den Stadt-

teilen können sich 
sehen lassen. 
Nachhaltigkeit und 
lokales Einkaufen werden eine 
noch größere Rolle spielen. Eine 
große Chance für unsere Zukunft, 
die wir auch durch Online-Präsenz 
ausbauen und nutzen sollten.
Bei allen Problemen, die uns Co-
rona gebracht hat: Aus Krisen ent-
stehen auch immer Chancen. Mit 
der Motivation und Begeisterung, 
mit der wir in den letzten Jahren 
unsere Geschäfte geführt haben, 
werden wir auch in Zukunft er-
folgreich sein.
Lassen Sie uns gemeinsam Mono-
poly spielen, mit der Freude und 
dem Spaß der 70er- und 80er-Jah-
re. Lassen Sie uns gemeinsam an 
dem Kaufhaus der Zukunft bauen 
und erlebnisreiche und innovative 
Konzepte erstellen. 
Das Kaufhaus der Zukunft wird 
anders aussehen. Es wird nicht 
mehr räumlich auf ein Haus oder 
Zentrum begrenzt sein, sondern 
auf eine Stadt – unsere Stadt. Die 
Zukunft beginnt nicht morgen, 
sondern heute. Am Ende dieses 
Prozesses gehen wir alle über 
„Los“ …

Die Monopolygeneration
EIN MEINUNGSBEITRAG    von Petra Schmidt, Vorsitzende des 

Stadtmarketing- und Gewerbevereins

Öffnungszeiten: Terminvereinbarungen:
Mo. bis Do.: 7– 20 Uhr Mo. bis Do.: 8 –13 Uhr und 14 – 19 Uhr
Fr.: 7–18 Uhr Fr.: 8 –13 Uhr und 14 – 18 Uhr
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Den Osterhasen persön-
lich treffen. Oder erfah-
ren, warum die Ursprün-

ge des Eierlikörs im brasilianischen 
Dschungel liegen, wie Gänse-
blümchen die Entschlackung för-
dern und welche Geheimnisse 
rund ums Osterfest noch so in der 
Welt existieren – dem und vielem 
mehr können Besucher*innen 
Gelnhausens normalerweise am 
Ostersonntag bei der Ostererleb-
nisführung auf den Grund gehen. 
Normalerweise. In Pandemiezei-
ten ist das leider nicht möglich, 
trotzdem muss niemand auf un-
terhaltsame, spannende und lehr-

reiche Geschichten rund um Os-
terbräuche und das Frühlings- 
erwachen verzichten: Mit der kos-
tenlosen Gelnha(u)sen-App kön-
nen Besucher*innen an verschie-
denen Stationen mit ihren mo- 
bilen Endgeräten Szenen der 
Ostererlebnisführungen vergan-
gener Jahre abrufen und genie-
ßen. Dazu kann eine Ostertüte 
mit leckerem und dekorativem In-
halt in der Tourist-Info am Ober-
markt käuflich erworben werden. 
Schon im Januar war dem Team 
des städtischen Fachbereichs 
Kultourismus und Museum ange-
sichts des mehrwöchigen Lock-

downs und der Nachrichten von 
der stetigen Ausbreitung der Co-
rona-Virusmutanten klar, dass die 
Ostererlebnisführung nicht in ih-
rer gewohnten Form stattfinden 
kann. Und weil das Team um Fach-
bereichsleiterin Simone Grüne-
wald bereits mit der GElnhäuser 
WEIHnachts-App und dem Wich-
tel-Sack einen vollen Erfolg lande-
te, entstand die Idee, ein ähnli-
ches Konzept für Ostern 
auszuarbeiten. Zumal die Infra-
struktur bereits geschaffen war. 
Und so können Besucher*innen 
der Stadt nun geführt von der 
Gelnha(u)sen-App durch die Geln-

häuser Altstadt spazieren und an 
verschiedenen Stellen Videos und 
Fotos vergangener Oster- und 
Frühlingsführungen genießen. 
„Nachdem die GEWEIH-App, die 
Gelnhäuser Weihnachtsapp, in 
der Adventszeit und bis weit in 
den Januar hinein von so vielen 
Gästen begeistert genutzt wurde, 
war es nur konsequent, dieses An-
gebot für Ostern zu erweitern“, so 
Simone Grünewald. Neben der 
liebevoll zusammengestellten Bil-
dergalerie und der kleinen Filmse-
quenzen vergangener Führungen 
enthält die Gelnha(u)sen-App eine 
Neuerung: Ein kleines Osterquiz 

Digitale 
Osterfreude 
GELNHA(U)SEN-APP BIETET AN 
19 STATIONEN SZENEN UND BILDER 
FRÜHERER OSTERERLEBNISFÜHRUNGEN   |  
Gelnhäuser Ostertüte mit leckerem 
und dekorativem Inhalt

Der Frühling kommt und mit ihm ein neues digitales Erlebnis, das 
Groß und Klein durch die ganze Altstadt führt – bis zur Kaiserpfalz.

“IT’S FUN!”

Galerie Ypsilon
Langgasse 15
63571 Gelnhausen info@galerie-y.de
Telefon 06051/12990 www.galerie-y.de

“IT’S FUN!”

Galerie Ypsilon
Langgasse 15
63571 Gelnhausen info@galerie-y.de
Telefon 06051/12990 www.galerie-y.de

GELNHAUSEN ENTDECKEN
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bietet spannende und gleichzeitig 
lehrreiche Unterhaltung. Alte 
Bräuche und Begriffe rund um 
Ostern werden kurzweilig erklärt. 
Wer Videos und Bilder aufmerk-
sam angesehen hat, der kann si-
cher die Quizfragen richtig beant-
worten und so vom „Nach- 
wuchs-Häschen“ über den Möch- 
tegern-Osterhasen“ bis zum „er-
fahrenen Hoppelhasen“ oder gar 
zum „Profi-Osterhasen“ auf-
steigen. 

Die Kultourismus-Mitarbeiterin-
nen Eva Maria Kessler und Sonja 
Funfack kümmerten sich feder-
führend um die Umsetzung des 
Projektes. Dank der Zustimmung 
aller mitwirkenden Gästeführer 
und Helfer*innen konnte zügig 
mit der Ausgestaltung der App 
begonnen werden. So stehen den 
Besucher*innen insgesamt 19 
Spielorte in der schönen Geln-
häuser Altstadt zur Wahl. Das Ge-
biet, in dem sich die Nutzer*innen 
ihren individuellen Rundgang zu-
sammenstellen können, erstreckt 
sich von der Godobertuskapelle 
bis zur Kaiserpfalz und der Zehnt-
scheune. So können Szenen und 
Bilder der Ostererlebnisführun-
gen der vergangenen Jahre allei-
ne, gemeinsam mit Freunden 
oder Familie und je nach Lust und 
Laune genossen werden – aller-
dings abhängig davon, wie es die 
Regelungen für die Pandemie zu-
lassen. 
Natürlich gibt es auch dieses Mal 
ein Schmankerl, um den Rund-

gang zu versüßen: die Gelnhäu-
ser Ostertüte. Verziert mit dem 
Gelnha(u)sen-Logo enthält sie 
kleine Osterüberraschungen wie 
Eierbecher mit Eierwärmer, 
Osteranhänger und ein Geln- 
ha(u)sen LikÖHRCHEN, alles pro-
duziert vom Behindertenwerk 
Main-Kinzig. Dazu leckere original 
Gelnhäuser Osterplätzchen und 
natürlich bunte Eier. Die Tüte ist 
zum Preis von je 15,95 Euro in der 
Tourist-Information zu den Öff-
nungszeiten erhältlich. Falls es 
pandemiebedingte Änderungen 
gibt, werden diese rechtzeitig in 
den Medien und auf www.geln-
hausen.de bekannt gegeben. Die App-Nutzer*innen treffen 

auch auf geheimnisvolle Wesen.

Hattu Möhrchen?
Der Osterhase hoppelt
in diesem Jahr
digital durch
die Altstadt.

Auf bunte Eier und Leckereien 
müssen die Gäste auch bei der 
digitalen Ostererlebnisführung 
nicht verzichten: In der 
Tourist-Info kann die Gelnhäu-
ser Ostertüte zugekauft 
werden, die allerlei Leckeres 
und Dekoratives enthält.

§
DR. HAMM & SCHERER

RECHTSANWÄLTE

JÜRGEN SCHERER
Rechtsanwalt

Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Verkehrsrecht

STEFFEN HEß
Rechtsanwalt und Mediator

Fachanwalt für Miet- und Wohnungseigentumsrecht
Weiterer Schwerpunkt: Strafrecht

DAGMAR MAIER-FUCHS
Rechtsanwältin

Fachanwältin für Familienrecht
Weiterer Schwerpunkt: Erbrecht

AM ZIEGELTURM 11 TELEFON (06051) 14061
63571 GELNHAUSEN TELEFAX (06051) 16340

E-Mail: info@hamm-scherer.de
www.hamm-scherer.de

SO GEHT’S:

Die App kann im Google-Play-Store oder für Apple-Nutzer im 
App-Store auf das Smartphone oder Tablet heruntergeladen werden. 
Die Oberfläche der App ist benutzerfreundlich und selbsterklärend 
gestaltet. Eine interaktive Karte führt die Nutzer*innen zu den Origi-
nal-Schauplätzen der Ostererlebnisführungen der Jahre 2012, 2014, 
2017 und 2019. Alle Schauplätze sind mit Fähnchen markiert.  Dort 
können die Videos dann am Originalspielort angesehen werden. Die 
Funktionen unterscheiden sich von Apple zu Android leicht, aber 
eine ausführliche Erklärungsseite führt die Nutzer Schritt für Schritt 
in das jeweilige App-Erlebnis ein.
Die Schauplätze werden mit Plakaten ausgestattet, sodass auch „off-
line“ erkennbar ist, dass man sich am richtigen Standort befindet. An 
den meisten Spielorten wird W-LAN angeboten, eine Anmeldung ist 
nur einmal erforderlich. Hinweis: Die Videos können ausschließlich 
vor Ort und nicht von zu Hause aus angesehen werden.

Die benutzerfreundliche 
Oberfläche der App 
ermöglicht einen schnel-
len Einstieg in die Szenen 
per Handy oder Tablet. 
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Vor 400 Jahren, im Jahr 
1621 oder 1622 wurde in 
Gelnhausen ein kleiner 

Junge geboren, der zum berühm-
testen Dichter des Barock werden 
sollte. Bis heute ist er weit über 
die Grenzen Deutschlands hinaus 
bekannt. Literaturgesellschaften 
rund um den Globus haben sich 
nach ihm benannt und bis heute 
schreiben Autoren in seiner Tradi-
tion. Jüngst erst stürmte ein mo-
derner Schelmenroman die Best-
sellerlisten. Den kennt keiner? 
Aber sicher: „Der Hundertjährige, 
der aus dem Fenster stieg und ver-
schwand“ lässt das Literaturgenre, 
das der Gelnhäuser Schriftsteller 
für Deutschland „erfand“, in mo-
dernem Gewand erscheinen. Die 
Rede ist von Hans Jakob Christof-
fel von Grimmelshausen, einem 
Gelnhäuser, der mit und in seinen 
Geschichten die Welt eroberte 
und auf den seine Geburtsstadt 
mit Recht stolz ist. Den Auftakt zu 
einer Reihe von Geburtstagsfeier-
lichkeiten bildet die Tagung der 
Grimmelshausen-Gesellschaft 
vom 17. bis 19. Juni 2021 in Geln-
hausen.

Leider ist Grimmelshausens Ge-
burtsjahr nicht ganz sicher, denn 
zum einen tobte damals gerade 
der Dreißigjährige Krieg in Europa, 
zum anderen ahnte damals nie-
mand, dass der Nachwuchs aus ei-

ner Gelnhäuser Bäckerei einmal so 
berühmt werden sollte, und keiner 
machte eine entsprechende Notiz. 
Geburtstage hatten damals nicht 
den heutigen Stellenwert. 

Als sein Geburtshaus gilt das heu-
tige Grimmelshausen-Hotel, das 
damals im Besitz seines Großva-
ters Melchior Christoffel war. Der 
kleine Hans Jakob besucht bis 

1634 die Lateinschule am Ober-
markt, die an der Stelle des heuti-
gen Museums, der ehemaligen 
Augustaschule, eingerichtet war 
und wird unter anderem vom 

Samtweich und messerscharf
ZUM 400. GEBURTSTAG VON GRIMMELSHAUSEN: DIE „COURASCHE“ KOMMT  |    
Grimmelshausenwochen im September – Tagung, Musik und Führungen

Mit  Rat und Tat für Ihr Eigentum

Haus & Grund®

Philipp-Reis-Str. 10 · 63571 Gelnhausen

Tel. 06051-3617 · Fax: 06051-18293
www.hug-gelnhausen.de · info@hug-gelnhausen.de

Jutta Seifert kommt als Courasche nach Gelnhausen.                                                     Foto: Gerd Rickmann
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Stadtpfarrer 
Johannes Co- 
berstein, dem 
Pfarrer an der Mari-
enkirche und gleichzei-
tig Rektor der Lateinschule, 
unterrichtet. Gelnhausen ist 
schon seit 1621 von spanischen 
(= katholischen) Truppen besetzt 
und wird 1631 von den Schweden 
übernommen. Im Jahr 1634 über-
fallen kaiserliche Truppen (Polen 
und Kroaten) des Generals Graf 
Isolani die Stadt, morden, plün-
dern und zerstören Gelnhausen 
fast völlig. Der junge Grimmels-
hausen wird in den Strudel des 
großen Krieges gezogen. Schließ-
lich und endlich findet er nach vie-
len Abenteuern eine neue Heimat 
im Schwarzwald. Er verbringt sei-
nen Lebensabend in der kleinen 

Stadt
Renchen, 
wo er als
Schultheiß, heu-
te würde man sagen als Bürger-
meister, mit seiner Frau und sei-
nen Kindern lebt, seine Werke 
vollendet und erfolgreich publi-
ziert. 
Um Grimmelshausens runden 
Geburtstag gebührend zu feiern, 
plant die Abteilung Kultur und 
Tourismus zusammen mit dem 

M u s e -
um Geln-

hausen eini-
ge Veranstaltun- 

gen: Den Auftakt 
bildet die Tagung der 

renommierten Grimmelshau-
sen-Gesellschaft im Juni 2021. 
Mehr als 20 hochrangige Wissen-
schaftler und Professoren treffen 
sich vom 17.–19. Juni 2021 in der 
Kulturherberge Gelnhausen im 
Schützengraben. Zum Thema „Sa-

tirisches Schreiben bei Grimmels-
hausen und in der Literatur der 
Frühen Neuzeit“ referieren und 
diskutieren die Germanisten und 
freuen sich über interessierte Be-
sucher – sofern dies die Coro-
na-Infektionszahlen zu diesem 
Zeitpunkt zulassen. 
Im Spätsommer sollen dann, so es 
die Corona-Lage zulässt, verschie-
dene Veranstaltungen in den 
„Grimmelshausen-Wochen“ fol-
gen. Die Gästeführer bieten be-
sondere Themenführungen zur 
Literatur in Gelnhausen im Allge-
meinen und den Werken Grim-
melshausens im Besonderen an. 

Im Ziegelhaus 13 · 63571 Gelnhausen
Telefon 0 60 51 / 96 73 60 · info@lbt-recht.de

www.lbt-recht.de

Tätigkeitsschwerpunkte:

» Grundstücksrecht

» Immobilienrecht

» Erbrecht

» Testament

» Gesellschaftsrecht 

» Vertragsrecht

» Generalvollmachten

» Patientenverfügungen

» Forderungsbeitreibung

» Zwangsvollstreckung

» Verkehrsrecht

» Schadensersatzrecht

» Verkehrsordnungswidrigkeiten

» Familienrecht

» Scheidungsrecht 

» Unterhaltsrecht

» Mietrecht

DR. ROLF LENGEMANN
Notar a.D.

Rechtsanwalt

DENNIS BECKER
Rechtsanwalt und Notar

ALEXANDER TILL
Rechtsanwalt 

Fachanwalt für Familienrecht
Fachanwalt für Verkehrsrecht

Untrennbar mit Grimmelshau-
sen verbunden: der Abenteuerli-
che Simplicissimus Teutsch. 
Unser Bild zeigt die Erstausgabe.
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Telefonisch sind wir rund um die Uhr für Sie erreichbar: 0 60 51 / 40 60

Persönliches & Formalitäten
Individuelle Erinnerungen

Alle Bestattungsarten
Beratung & Vorsorge

Barbarossastraße 7 | 63571 Gelnhausen
info@pietaet-klein.de | www.pietaet-klein.de
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Diese Führungen werden mit klei-
nen kulinarischen Leckereien aus 
dem 17. Jahrhundert bereichert. 

Die Courasche kommt 
nach Gelnhausen

Die Schauspielerin Jutta Seifert 
wird einigen Gelnhäusern von ih-
ren letzten Auftritten in Gelnhau-
sen im Gedächtnis sein. Als Ein-
Frau-Show streift sie sich das 
Kostüm der Grimmelshau-
sen‘schen Courasche über und 

verzaubert und begeistert am 25. 
und 26. September 2021 ihr Publi-
kum mit dieser unglaublich mo-
dernen Figur des Barockdichters. 
„Ihr werdet euch über mich ver-
wundern“, prophezeit die Coura-
sche ihrem Publikum, das Zeuge 
der ersten Heldin deutschsprachi-
ger Literatur wird. Als Dreizehn-
jährige wird sie zum Schutz vor 
Vergewaltigung in Männerkleider 
gesteckt. Sie dient einem Ritt-
meister als Page, wird jedoch bei 
einer Rauferei als Mädchen ent-

tarnt. Sie kommt als Edelhure zu 
Wohlstand, verschafft sich in den 
Schlachten reiche Beute, wird kühl 
berechnende Marketenderin und 
verliert ihr ganzes Geld. Sie 
schlägt sich listig, souverän und 
skrupellos durch die Wirren des 
Dreißigjährigen Krieges, sie lockt 
und feixt, samtweich und messer-
scharf, denn: Beute machen, ob 
Mann oder Mittel, das ist ihre 
Kunst – aber sie bereut nichts! Ein 
Leben voll Liebe, Kampf und der 
Gier nach Dukaten. Die „Ursach 

dieses Traktätleins“ ist die Rache 
an Simplicius Simplicissimus, der 
sie in seiner Lebensbeschreibung 
verspottete – und sie gibt es ihm 
zurück: faustdick und ungeniert. 
„Trutz Simplex!“ – so der eigent- 
liche Titel dieser „General- 
beichte“ – vermittelt das Bild einer 
erstaunlich modernen Frau. Be-
nachteiligung und Ungerechtig-
keit bekämpft sie mit Bauern-
schläue, Mut und Draufgänger- 
tum. Sie schwebt in höchster Ge-
fahr und führt trotzdem ein lust-

Das Museum widmet Grimmelshausen eine eigene Abteilung.
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Hanauer Landstraße 2-10
63571 Gelnhausen-Meerholz

Telefon: 06051-13000

www.diakonische-pflege.de
info@diakonische-pflege.de

Bushaltestelle Schloss Meerholz

Pflege mit Tradition,
Erfahrung und Herz.

betontes, weitgehend selbst be-
stimmtes Leben. Jutta Seifert lässt 
dieses „außergewöhnliche Weibs-
stück“ aus dem Roman von Grim-
melshausen wieder lebendig wer-
den.

Mit dem „ensemble 
kupido“ musikalisch

ins Barock

Am 10. September 2021 kommt 
das „ensemble kupido“ in die Ehe-
malige Synagoge in Gelnhausen: 
Die Musiker widmen sich selten 
gespielter weltlicher Vokalmusik 
des 17. Jahrhunderts und machen 
diese durch experimentierfreudige 
und feinfühlige Gestaltung erleb-
bar. Kombiniert mit unterhaltsam 
vorgetragenen Texten aus Roma-
nen und anderen Quellen der Zeit 
lässt das Ensemble die Welt des 17. 
Jahrhunderts durch sprachlich far-
bige und musikalisch abwechs-
lungsreiche Einblicke lebendig 
werden. Die Ensemblemitglieder 
studierten unter anderem bei Kon-
rad Junghänel und Kai Wessel so-

wie in Meisterkursen mit Dorothee 
Mields, Simone Kermes und Gerd 
Türk. Sie konzertieren als Solisten 
und in renommierten Ensembles 
wie Gaechinger Cantorey, Schola 
Heidelberg, Kammerchor Stutt-
gart, Balthasar-Neumann-Chor und 
Vocalensemble Rastatt.

Zeitreisen ins 
17. Jahrhundert

Natürlich bieten auch die Gäste-
führer wieder ein umfangreiches 
Programm zum berühmten Geln-
häuser Dichter: Zum Auftakt der 
Grimmelshausenwochen am 11. 
und 12. September 2021 und zum 
Abschluss am 2. und 3. Oktober 
2021 laden die Gästeführer zu ku-
linarisch umrahmten Themenfüh-
rungen ein. 
Die Führung „Der Wahn betreugt“ 
beschäftigt sich mit dem Leben 
und Wirken des berühmtesten Ba-
rockdichters, Hans Jakob Christof-
fel von Grimmelshausen. „Ach ja, 
der Simplicissimus“, sagen dann 
viele – doch das ist noch lange 

nicht alles! Die Gästeführer ent-
führen, wenigstens gedanklich, in 
die berauschende, kuriose, le-
benshungrige, humorvolle und 
simplicianische Welt des 17. Jahr-
hunderts, die der Dichter in sei-
nen Werken erschuf.
Die Führung „Literatur und Litera-
ten“ beschäftigt sich mit Gelnhau-
sen und seiner Beziehung zur Lite-
ratur in der Geschichte. Grass, 
Grimm, Goethe, Grimmelshausen 
– viele Dichter haben eine beson-
dere Beziehung zu Gelnhausen, 
die sich in ihren Werken wider-
spiegelt. Beginnend mit Min-
nesängern mittelalterlicher Höfe 
über die Dichter der Romantik bis 
hin zu zeitgenössischen Autoren 
durchstreifen die Gäste die Litera-
tur der Jahrhunderte und erhören, 
erlesen und erlaufen die poeti-
sche Seite der Barbarossastadt. 
Bei der Themenführung „Schwarz-
seher, Schlitzohr, Schwein gehabt“ 
dürfen alle Gäste mitraten und 
mitreden. Denn mitunter führt die 
Strecke kurz auf den Holzweg und 
die Besucher*innen erfahren nicht 

nur, was passiert, wenn die Tor-
schlusspanik den steinreichen 
Spießbürger packt. Und wer kein 
Brett vorm Kopf hat, begreift 
schnell, was auf keine Kuhhaut 
geht, warum man die Leviten gele-
sen bekommt und vieles mehr. 
Danach wird hoffentlich nie mehr 
jemand in ein Fettnäpfchen tre-
ten. Wenn doch? Pech gehabt! 
Am Wochenende vom 18. auf den 
19. September 2021 bieten die 
Gelnhäuser Gästeführer wieder ein 
besonderes Zuckerstückchen an. 
Im Rahmen einer „Klappstuhl-Füh-
rung“ lassen die Gästeführer das 
17. Jahrhundert, die Zeit Grimmels-
hausens, wieder lebendig werden 
und unterhalten und informieren 
mit allerhand kurzweiligen Szenen 
rund um das Thema Grimmelshau-
sen und den Dreißigjährigen Krieg. 
Wegen der dynamischen Coro-
na-Lage werden Details zu den 
Veranstaltungen jeweils zeitnah 
im Vorfeld in den Medien 
auf www.gelnhausen.de und 
www.facebook.com/gelnhausen.
erleben bekannt gegeben. 

Parfümerie & Kosmetik

GUDRUN KIRCHNER
verwöhnen und pflegen

Altenhaßlauer Str. 3 · 63571 Gelnhausen · Tel. 06051-4512 · www.parfuemerie-kirchner.de
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9.00 –19.00 Uhr, Sa. 9.00 –16.00 Uhr

THE NEW FRAGRANCETHE NEW FRAGRANCE
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Wagnis oder Wunder?
BERIT ZEBER GEHÖRT ZU DEN PIONIERINNEN DER WALDKINDERGÄRTEN 
IN DEUTSCHLAND  |   Vor 25 Jahren eröffnete sie ihre erste Betreuungseinrichtung ohne Wände 

im Gelnhäuser Stadtwald
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EinkaufenimUnverpackt

LadenMittendrin
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EINKAUFENIN
GELNHAUSEN

Von Elke Weigelt

Wald. Ein Wort, das ro-
mantische Bilder aus 
dem Kopf abruft. Bunt 

bemalte Tiere aus Wurzeln, la-
chende, mit Matsch verschmierte 
Kindergesichter, geflochtene 
Gänseblümchenkränze in locki-
gen Haaren, Mandalas aus Rinde, 
Mais und Blättern, Kuchen, aus 
Matsch geformt, Sonnenstrahlen, 
die durchs Blätterdach scheinen. 
Märchen und Mythen, Kindheits-

erinnerungen an verwunschene 
Orte. Und in diesem Wald: ein 
Kindergarten. Hält die Romantik 
dem Alltag in der Natur an der 
manchmal sehr frischen und sehr 
feuchten Luft stand? Berit Zeber 
würde diese Frage immer wieder 
mit einem klaren „Ja“ beantwor-
ten. Auch noch – oder erst recht 
nach 25 Jahren. Als sie vor einem 
Vierteljahrhundert den ersten 

Waldkindergarten in Gelnhausen 
– einen der ersten in Deutschland 
überhaupt – eröffnete, war das 
Wagnis und Wunder zugleich. Be-
rit Zeber war überzeugt von dem 
Konzept, verteidigte es leiden-
schaftlich gegen Skeptiker, Besser- 
wisser und Anfeindungen und 
rettete es auch über finanziell 
magere Jahre. „Es hat sich ge-
lohnt“, sagt sie aus tiefer Über-

zeugung. Das Wunder hat Be-
stand.
Mit schnellen Schritten über Wur-
zeln springen, auf Baumstämmen 
balancieren, durchs raschelnde 
Laub schlurfen, Stöcke sammeln 
oder in der Erde wühlen – Berit 
Zeber hat den Wald und speziell 
auch das Areal um die Blockhaus-
wiese hoch über der Barbaros-
sastadt schon in der Kindheit als 
Abenteuerspielplatz kennen und 
vor allem lieben gelernt. Zierlich, 
aber nicht zerbrechlich, das üppi-

„Ein Kind ist kein Gefäß, das gefüllt,
sondern ein Feuer, das entzündet werden will.“

Francois Rabelais, französischer Schriftsteller

Was bewegt sich da? Die Kinder gehen auf Entdeckungsreise in der „Einrichtung“ Wald.                       Alle Fotos: Waldkindergarten Gelnhausen
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Mit einem starken Partner an der Seite geht alles leichter.
Wir unterstützen Sie bei Ihrer Zukunftsplanung.
Persönlich, per Telefon oder Online.

VR Bank
Bad Orb-Gelnhausen eG

Philipp-Reis-Str. 7, 63571 Gelnhausen

ge blonde Haar offen, die Arme 
locker ineinandergelegt. „Komm 
mit mir, ich zeig Dir, wie schön 
es im Wald ist“, scheint ihr Ge-
sichtsausdruck auf dem Foto zu 
sagen, das einen Bericht der 
Frankfurter Rundschau vom Au-
gust 1995 illustriert. Der Redak-
teur berichtet damals über das 
Vorhaben der Erzieherin Berit 
Zeber, das Angebot der Kinderbe-
treuung in Gelnhausen um eine 
„originelle Variante“ erweitern zu 
wollen. „Felsenfest“ sei sie vom 
Konzept des Kindergartens ohne 
Türen und Wände überzeugt, 
schrieb der Redakteur damals. Fel-
senfest – diese Überzeugungs-
konsistenz war wohl auch nötig, 
wenn die Brandung über der Idee 
zusammenschlug. Als sie ihr Pro-
jekt mit beeindruckender Hartnä-

ckigkeit verfolgte, war Berit Zeber 
selbst gerade einmal 25 Jahre alt. 

Konzept stammt aus 
Skandinavien

Die Wald- und Naturpädagogik 
hat ihren Ursprung in Skandinavi-
en. Bereits in den 1950er-Jahren 
entstand in Dänemark der erste 
Waldkindergarten, in den 1970er 
Jahren waren es schon etwa 
60 Kindergärten in der Natur. 

Berit Zeber ist fasziniert 
von dem Gedanken, 
selbst einen solchen 
Kindergarten zu be-
treiben. Schon ihre 
Mutter erlernte 
den Beruf der Er-
zieherin, sie selbst 
beendet 1992 
ihre Ausbildung 
und sammelt Be-
rufserfahrung in 
der damals noch 

als „Sonderkindergarten“ bezeich-
neten Einrichtung in Altenhaßlau, 
heute die Integrative Kindertages-
stätte Regenbogenland des Behin-
dertenwerks Main-Kinzig. Außer-
dem arbeitet Berit Zeber im 
Kindergarten in Somborn. „Aber 
ich wusste: Ein Waldkindergarten 
ist genau das Richtige für mich. 
Das mache ich“, erinnert sich Berit 
Zeber an die Anfänge. Zwar kennt 
sie das Konzept, ist davon über-
zeugt, dass Naturerfahrungen 
und ganzheitliches Lernen mit al-
len Sinnen für die Entwicklung von 

Kindern elementar sind, aber wie 
so ein Kindergarten im Wald 

dann in der Praxis funktio-
niert, das ist echte Pionier-
arbeit. Zu einem ersten 

Berit Zeber kämpft für 
ihre Überzeugung und 
die Betreuungseinrich-
tung Wald. Und hat 
Erfolg.

Der Waldkindergarten fängt 
mit einem alten Bauwagen 
klein an.
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Informationsabend in der ehemali-
gen Familienbildungsstätte Oase 
in Gelnhausen kommen 70 Inter-
essierte. Der Verein „Oase – Leben 
mit Kindern“ ist bereit, die Träger-
schaft für den Kindergarten zu 
übernehmen. Hilfe kommt auch 
aus einem der ersten Waldkinder-
gärten in Deutschland, in Stutt-
gart. Berit Zeber tauscht sich mit 
dem dortigen Erzieher*innen- 
Team über ihre Erfahrungen aus. 
Auch das Jugendamt des Kreises 
unterstützt sie sehr. „Die Zusam-
menarbeit mit der Oase war super. 
Der Verein übernahm die Träger-

schaft und den Papierkram.“ Berit 
Zeber übernimmt die Kinder. 13 
Mädchen und Jungen bilden das 
Pionierteam im Gelnhäuser Wald-
kindergarten. Deren Eltern müs-
sen so manche Zweifel überwin-
den, wenn sie ihre Sprößlinge 
morgens im Dauerregen abgeben. 
„Aber die Kinder waren total 
glücklich und das merkten natür-
lich auch die Eltern.“

Auf Domizilsuche

Schwierig gestaltet sich die Suche 
nach einem Domizil. Angeboten 

hätte sich eine alte Forsthütte im 
Wald, die gibt die Stadt aber nicht 
her. Also muss Berit Zeber zu-
nächst auf eine private Hütte 
Richtung Panoramaweg zurück-
greifen, dann kommt der erste, 
leicht undichte Bauwagen, der auf 
dem Parkplatz am Blockhaus ab-
gestellt wird. Den besten Platz für 
ihren Waldkindergarten hat sich 
Berit Zeber aber schon lange da-
vor ausgeguckt. Am Rand der 
Blockhauswiese macht sie einen 
geradezu mystischen Ort aus. Es 
ist Zufall oder vielleicht auch 
Schicksal, dass der damalige Erste 
Stadtrat Karlheinz Kunkel dem 
Waldkindergarten seine private 
Wiese als Standort anbietet. Und 
genau diese Wiese grenzt direkt 
an den von Berit Zeber ausge-
guckten Wunschort. Bis heute ist 
das Grundstück der Familie Kun-
kel Standort des Waldkindergar-
tens in Gelnhausen. Ein heimi-
sches Unternehmen spendet 
einen Bauwagen, der übrigens im-
mer noch auf dem Gelände steht 
und genutzt wird. „Den haben wir 
in Eigenleistung ausgebaut“, erin-
nert sich die Kita-Gründerin. Dazu 
fällt ihr ein, dass die Bauwagen 
damals nicht gefördert wurden. 
Erst auf ihre Initiative hin gab es 
Landesmittel. 
Von der Stadt gibt es damals nur 
einen relativ bescheidenen jährli-
chen Zuschuss – und der ist für 
die Einrichtung in freier Träger-
schaft hart erkämpft. „Mit dem 
Geld war es immer schwierig“, 
gibt sie zu. Nach fünf Jahren und 
einem Vorstandswechsel kommt 
es zur Trennung vom Trägerverein 
Oase. „Es hat einfach nicht mehr 

gepasst“, bilanziert Zeber sachlich. 
Ein eigener gemeinnütziger Verein 
„Waldkindergarten Gelnhausen“ 
übernimmt die Trägerschaft. Seit 
2021 ist der Waldkindergarten 
Gelnhausen eine gGmbH.

Kurz vor dem
finanziellen Aus

Eine Gruppe mit bis zu 25 Mäd-
chen und Jungen wird im Waldkin-
dergarten betreut, auch Kinder 
mit Behinderung oder von Behin-
derung bedrohte Kinder werden 
aufgenommen.  2008 kommt die 
Betreuung von Kindern unter drei 
Jahren hinzu. „Wir haben 12 Kin-
der unter drei Jahren aufgenom-
men, das hat uns nicht nur mit 
Blick auf die geänderte Betreu-
ungssituation erneut vor große 
Herausforderungen gestellt“, erin-
nert sich Berit Zeber.  „Die Finan-
zierung hat mich viele schlaflose 
Nächte gekostet. Manchmal war 
ich kurz davor aufzugeben, aber 
der Glaube an das Konzept hat mir 
immer wieder Kraft gegeben und 
mich weitermachen lassen. Und 
ich hatte immer Leute, die mich 
unterstützt haben.“ Das Kinderför-
derungsgesetz und die damit ein-
hergehende Erhöhung der Fach-
kraftstunden drohen schließlich, 
den finalen Schlusspunkt hinter 
das Projekt Waldkita zu setzen. 
„Da stand ich vor dem Aus“, gibt 
Berit Zeber zu. Bei Gelnhausens 
Bürgermeister Thorsten Stolz 
stößt sie auf offene Ohren, die Po-
litik beschließt eine höhere Förde-
rung, Berit Zeber kann kosten- 
deckend arbeiten. Kampfgeist, Be-
harrlichkeit und ein engmaschiges 

Im Waldkindergarten wird natürlich auch gemalt …

… und vorgelesen.
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info@schmuckstudio-wittmann.de

Netzwerk führen zum Erfolg. Berit 
Zeber erwähnt dankbar die gute 
und lösungsorientierte Zusam-
menarbeit mit der Stadtverwal-
tung und dem Main-Kinzig-Kreis, 
besonders dem Jugendamt und 
den Umweltbehörden. 
 

Der Waldkindergarten 
wächst

2015 vermacht die Gelnhäuser Fa-
milie Manns den vorderen Teil der 
Blockhauswiese dem Waldkinder-
garten, dessen Standortfläche 
sich damit um 19.000 Quadrat-
meter vergrößert. Das Konzept 
des Waldkindergartens muss sich 
nicht mehr verteidigen, es stärkt 
das Betreuungsangebot der Stadt 
Gelnhausen, genießt parallel zum 
Regelkindergarten Akzeptanz. 
Und noch ein Umstand lässt Berit 
Zebers Waldkindergarten-Projekt 
stärker in den Fokus der Stadtver-
antwortlichen und der Eltern rü-
cken: Zuzug, ein großes Neubau-
gebiet in Meerholz, Zuwanderung, 
mehr Geburten – Kita-Plätze wer-

den auch in der Barbarossastadt 
knapp. Die Stadt Gelnhausen 
stellt nahe des ehemaligen Wald-
schwimmbads ein Grundstück 
samt Betriebserlaubnis für weitere 
Betreuungsplätze zur Verfügung 
und Berit Zeber eröffnet ihre 
zweite Einrichtung. Trotzdem feh-
len immer noch Betreuungsplätze 

in der Barbarossastadt. Bürger-
meister Daniel Christian Glöckner 
kommt auf Berit Zeber zu. „Ich 
könnte ja noch einen Kindergar-
ten aufmachen“, denkt Berit Zeber 
laut und die Stadt pachtet ein Pri-
vatgrundstück am Stempelberg in 
Höchst. Auch hier spielen die Kin-
der jetzt rund um die schwedenro-

ten Bauwagen. Die Bauwagen in 
den Waldkindergärten sind übri-
gens beheizt, in Gelnhausen gibt 
es zusätzlich einen Essenswagen, 
die Essenversorgung erfolgt über 
einen externen Anbieter. Es gibt 
Hygienepläne und Reinigungs-
kräfte, aber einige Standards im 
Waldkindergarten unterscheiden 

Die Kinder vom Waldkindergarten spielen das ganze Jahr über draußen.
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sich im wahrsten Wortsinne „na-
turgemäß” von jenen, die im Re-
gelkindergarten angelegt werden. 
Berit Zeber bringt den Unter-
schied auf den Punkt: „Der Wald 
ist die Einrichtung.“
Inzwischen ist auch die Gemeinde 
Linsengericht auf Berit Zeber zu-
gekommen und ein weiterer 
Waldkindergarten in Eidengesäß 
entstanden. Insgesamt 40 Men-
schen – nicht alle Erzieher*innen 
– arbeiten für den Waldkindergar-
ten Gelnhausen. Auf der Home-
page wird derzeit vermeldet, dass 
für 2020/2021 keine Betreuungs-

plätze mehr zu vergeben sind. 
Berit Zeber (51) bleibt heute weni-
ger Zeit für die pädagogische Ar-
beit mit den Kindern, denn die 
Organisation ihrer Betreuungsein-
richtungen ist aufwendig. Außer-
dem gibt sie ihre Erfahrungen in 
Vorträgen und bei Beratungen 
weiter, Fortbildungen für Leh-
rer*innen und Erzieher*innen sol-
len folgen. In ihren Einrichtungen 
setzt sie unter anderem auf das 
neue Ausbildungssystem „PiA“, 
die praxisintegrierte Ausbildung 
für Erzieher*innen als Alternative 
zur klassischen Erzieher*innen- 

Ausbildung. Berufliche Tätigkeit 
und Theorie sind dabei von An-
fang bis Ende der Ausbildung eng 
miteinander verzahnt. Zum jetzi-
gen Zeitpunkt möchte Berit Zeber 
keinen weiteren Waldkindergar-
ten betreiben, was aber keines-
wegs Stillstand bedeutet. „Ich bin 
an einem Punkt, an dem ich genie-
ße. Aber ein Hort im Wald, das 
wäre schon toll.“ 
Vier eigene Kinder hat Berit Zeber 
großgezogen, Pauline (geboren 
1993), Max (1996), Jonni (2005) 
und Polly (2006). Überflüssig zu er-
wähnen, dass alle den Waldkinder-

garten besucht haben. Sohn Max 
studiert Frühkindliche Bildung und 
sammelt derzeit im Waldkindergar-
ten praktische Erfahrung. Und auch 
Berit Zebers Enkelsohn wird im 
Waldkindergarten betreut. Sie zi-
tiert auf der Homepage des Wald-
kindergartens Hans Herbert Dreis-
ke: „Man sollte Kinder lehren, ohne 
Netz auf einem Seil zu tanzen, bei 
Nacht unter freiem Himmel zu 
schlafen – in einem Kahn auf das 
offene Meer hinaus zu rudern. Man 
sollte sie lehren, sich Luftschlösser 
statt Eigenheime zu erträumen, nir-
gendwo sonst als nur im Leben zu 
Hause zu sein und in sich selbst 
Geborgenheit zu finden.“ Dabei 
wollen Berit Zeber und ihr Team die 
ihnen anvertrauten Kinder beglei-
ten und unterstützen. Denn aus ei-
nem Wagnis kann leicht ein Wun-
der werden. 

Kontakt:
www.waldkindergarten-
gelnhausen.de
Berit Zeber (Leitung):
0176 / 43 4181 92

Wenn man einen
Finanzpartner hat,
der mobiles Bezah-
len einfach macht.

Bezahlen ist
einfach.

ksk-gelnhausen.de

Jetzt informieren.

Pssst! Die Kinder lernen im Wald auch den Rhythmus von laut und leise kennen.

XQUADRAT GmbH · Im Ziegelhaus 13 · 63571 Gelnhausen
www.xquadrat.ag

Wir sind Planer.

Wir sind (Innen-)Architekten.

Wir sind Kaufleute.

Wir sind Denker, Macher und alles dazwischen.

Kreation. Planung. Realisation.

Unsere Leistungen:

• (Innen-)Architekturleistungen

• Generalübernehmerleistungen

• Projektsteuerung
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Gelnhausen  |  Am Rain 12  |  Am Schlachthaus 7  |  Telefon 0 60 51 / 25 38
www.bestattungshaus-gueth.de

Bestattungshaus  
Ihr zuverlässiger Begleiter im Trauerfall

Einen würdevollen Abschied 
ermöglichen und die richti-
ge Balance zwischen An-

teilnahme und fachlicher Kompe-
tenz finden: Seit dem Jahr 1951 
steht Ihnen das Bestattungshaus 
Güth in Gelnhausen, das bis da-
hin mit der seit 1754 existieren-
den Schreinerei gemeinsam ge-
führt wurde, während eines 
Todesfalls mit Empathie zur Seite. 
Als seriöser Ansprechpartner be-
antworten Ihnen Friedhelm Güth, 
seine Frau Anne und Sohn Johan-
nes vor, während und nach einem 
Trauerfall sämtliche Fragen und 
unterstützen Sie bei allen Anlie-
gen – von organisatorischen Ele-
menten über Behördengänge bis 
hin zur individuellen sowie per-

sönlichen Gestaltung der Trauer-
feier. „Unser oberstes Ziel ist es, 
dass die Angehörigen ihren Ver-
storbenen mit Würde verabschie-
den können. Respekt vor der Per-
sönlichkeit ist unsere Philosophie“, 
betont Bestatter und Schreiner-
meister Friedhelm Güth.
Im Vordergrund steht die persön-
liche Begleitung – losgelöst von 
Zeit und Zwängen. In den hellen 
und freundlich eingerichteten Be-
ratungs- und Ausstellungsräu-
men stellt Ihnen das Bestattungs-
haus Güth unterschiedliche 
Dinge für die Bestattung und 
Trauerfeier zusammen – im ver-
trauten Gespräch und nach Ihren 
Wünschen. Im Abschiedsraum 
erhalten Sie die Möglichkeit, sich 

von Ihrem Liebsten noch einmal 
zu verabschieden. Außer der per-
sönlichen Betreuung, übernimmt 
die Familie Güth die Versorgung 
des Verstorbenen, Behördengän-
ge und die damit verbundenen 
Formalitäten, stellt den Kontakt 
zum heimischen Pfarrer her oder 
gibt Ihnen einen Trauerredner an 
die Hand, kümmert sich um die 
Organisation der Trauerfeier, hilft 
bei der Auswahl des Blumen-
schmucks, des Entwurfs der Trau-
eranzeige sowie der musikali-
schen Begleitung und mehr – ganz 
so, wie es von Ihnen gewünscht 
wird. 
Ebenso wie im Leben zeigt sich 
auch im Tod die Einzigartigkeit 
eines Menschen, dementspre-

chend bietet Ihnen Friedhelm 
Güth unterschiedliche Arten der 
Bestattung an. „Vieles ist zu tun“, 
sagt Friedhelm Güth, „wenn ein 
nahestehender Mensch verstor-
ben ist. Einen großen Teil der Din-
ge versuchen wir Ihnen abzuneh-
men. Nicht abnehmen können 
wir Ihnen die Trauer um einen 
geliebten Menschen. Zu unserem 
Selbstverständnis gehört aber, 
dass wir Ihnen nicht nur bei der 
Organisation einer Bestattung 
zur Seite stehen, sondern auch – 
soweit wir dies vermögen – in Ih-
rer Trauer.“ 
Benötigen Sie Unterstützung im 
Trauerfall, dann erreichen Sie das 
Bestattungshaus Güth unter Tele-
fon 06051/2538. (jad)

Halt geben in schwierigen Zeiten
DAS GELNHÄUSER BESTATTUNGSHAUS GÜTH STEHT IHNEN IM TRAUERFALL  
MIT KOMPETENZ UND ERFAHRUNG ZUR SEITE 

Anzeige
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NEU IM STADTMARKETING- UND GEWERBEVEREIN

„Wir sind bestens in Gelnhausen 
angekommen“, berichtet Dominik 
Matern, operativer Leiter der Wie-
gand-Gruppe. Im September 2019 
übernahm der Büdinger Unter-
nehmer Raphael Wiegand den re-
nommierten Standort von „Moto-
ren Preuss“ am Spitalacker in 
Gelnhausen und erweiterte so das 
Familienunternehmen mit Weit-
blick und sorgte dafür, dass wei-
terhin neben der spanischen Mar-
ke Seat auch dessen neue 
Premium-Marke Cupra in der Bar-
barossastadt angeboten wird. 
Als junger Unternehmer, der in 
diesem Jahr 30 Jahre alt wird, hat 
Raphael Wiegand eine ganz klare 
Vorstellung und sieht seine Ver-
antwortung nicht nur in hervorra-
gender Beratung und Service für 
die Kunden, sondern auch gegen-
über den Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern, denen ein guter und 
nachhaltiger Arbeitsplatz geboten 
wird. Hierzu zählen auch die für 
2021/22 geplante Modernisie-
rung und der Umbau der Ver-
kaufsräume und des Verwaltungs-
komplexes in Gelnhausen. 
Davon überzeugte Raphael Wie-
gand mit Dominik Matern einen 
echten Fachmann, der fast 20 Jah-
re Erfahrung in der Branche hat. 
„Wir haben uns bei einem Lehr-
gang kennengelernt“, zeigt sich 
Dominik Matern sehr beeindruckt 
von dem Unternehmer, mit dem 
er gemeinsam die Geschäftsfüh-
rung bildet. 
Die Arbeit von Raphael Wiegand 
als Unternehmer in einer Branche, 
die sich aktuell nicht nur den gro-
ßen Veränderungen in der Auto-
mobilbranche selbst, sondern 
auch der durch die Corona-Pande-

mie beschleunigte Digitalisierung 
stellen muss, ist auf vier Säulen 
gegründet. Diese sind Zufrieden-
heit der Kunden und der Mitarbei-
ter, Teamarbeit sowie ein nachhal-
tiges Wachstum für das Unter- 
nehmen. Dafür wurde aus dem 
Hauptstandort Büdingen die Ver-
waltung in Gelnhausen zentrali-
siert. Erstmals nach einigen Jahren 
Pause wird in den ehemaligen 
Räumen von „Motoren Preuss“ 
und der modern ausgestatteten 
Werkstatt wieder ausgebildet. In 
allen Bereichen setzt das Autoh-
aus dabei darauf, fit für die Zu-
kunft zu sein. „Dazu gehört es 
auch, immer wieder dazuzuler-
nen“, so Dominik Matern. Deshalb 
sind zwei Mitarbeiter eigens für 
das Qualitätsmanagement zustän-
dig, halten die Bewertungen im 
Internet im Auge und sind An-

sprechpartner, sollte es zu Proble-
men oder Beschwerden kommen. 
„Bei uns dürfen Fehler gemacht 
werden, denn wir alle sind Men-
schen. Es ist uns aber sehr wichtig, 
dass Fehler nicht immer wieder 
passieren“, fasst Dominik Matern 
zusammen. Ein Fehler wäre es 
auch gewesen, an dem neuen 
Standort keine neuen Partner zu 
finden. Deshalb war einer der ers-
ten Schritte, in den Stadtmarke-
ting- und Gewerbeverein einzu-
treten. Mit seinen Ideen will sich 
Raphael Wiegand auch gerne in 
Gelnhausen einbringen, um einen 
hochinteressanten Standort ge-
meinsam mit anderen Unterneh-
mern weiterzuentwickeln.
Mehr Informationen zum neuen 
Vertragshändler für Seat und 
Cupra finden Sie unter www.auto- 
wiegand.de.

Bestens 
in Gelnhausen 
angekommen
AUTO WIEGAND  |  Modernes Konzept für 

Kunden und Mitarbeiter

Hervorragend in Gelnhausen angekommen: Autohaus Wiegand 
mit Dominik Matern (rechts) und den Auszubildenden 
Eda Tekin, Shervan Gul Dahdo und Hakmatullha Hussaini.  

RISTORANTE
EUGENIO & GERARDO
Seit über 30 Jahren Ihre Adresse in Gelnhausen zum Wohlfühlen.
Wir freuen uns auf Sie | Bahnhofstraße 17 | Telefon: 0 60 51 / 88 96 880

Montag Ruhetag | Dienstag bis Sonntag 11.00 – 14.30 Uhr und 17.30 – 24.00 Uhr
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Seit Juni 2019 ist die „EMS- 
Lounge Gelnhausen“ im Ziegel-
haus zu finden. „Ich arbeite schon 
lange als Personaltrainer und 
freue mich, dass ich meinen Weg 
in die Selbstständigkeit hier ge-
hen kann“, berichtet Kevin Stoffel, 
der das Ladengeschäft im De-
zember 2020 übernommen hat. 
„Es ist ein sehr schöner Standort, 
auch wenn weniger vor der Tür 
los ist als in Frankfurt.“ Dort sam-
melte der Personaltrainer, der 
Ende 2019 sein Studium mit dem 
Bachelor of Arts in Fitnesstrai-
ning abschloss, schon viele Jahre 
praktische Erfahrung. Mit dem 
fundierten Fachwissen ging er ei-
nen Schritt weiter in die Selbst-
ständigkeit. Gemeinsam mit sei-
nem Team um Svenja Jakob, die 
ein duales Studium der Fitnes-
sökonomie absolviert, und der 
Auszubildenden Andrea Ger-
hardt, die aus Büdingen stammt, 
startete Kevin Stoffel mit einem 
Kundenstamm und viel Engage-
ment in die Arbeit. 

„Im Lockdown können wir nur mit 
Kunden trainieren, die durch ein 
ärztliches Attest auf Reha-Sport 
angewiesen sind“, berichtet der 
junge Unternehmer. Er hofft aber 
darauf, dass es bald wieder richtig 
losgehen kann. „Unser Konzept 
setzt auf elektrische Muskelsti-
mulation, kombiniert mit den 
passenden Übungen.“ Im 
Reha-Bereich ist ein Kernthema 
der Bereich Rücken. „Es gibt aber 
auch Sportler, die sich bei uns so 
richtig fit machen wollen und 
können.“ Das Training dauert in 
der Regel 20 Minuten, in denen 
intensiv gearbeitet wird. Maximal 
sind zwei Sportler gleichzeitig ak-
tiv, die von einem der Personal-
trainer angeleitet werden. Klei-
dung und Ausrüstung sind so 
spezialisiert, dass sie vor Ort ge-
stellt werden. Es gibt auch die 
Möglichkeit, die eigens konzipier-
te Trainingskleidung zu kaufen. 
Von außen unscheinbar, bietet die 
„EMS-Lounge Gelnhausen“ trotz-
dem die komplette Bandbreite an 

Service. „Man kann einfach so vor-
beikommen und trainieren“; deu-
tet Kevin Stoffel auf die Ausstat-
tung, die bei der Kleidung anfängt 
und bei Handtüchern und Dusch-
gel aufhört. „Wir sind sehr gut in 
Gelnhausen angekommen“, freut 
sich Kevin Stoffel. „Unsere Kun-
den helfen uns sehr dabei, durch 
den Lockdown zu kommen.“ 
Rehasport mache etwa ein Drittel 
des Umsatzes aus. „Es ist sehr 
wichtig, in einem guten Netzwerk 
dabei zu sein. Ich komme als Un-
ternehmer in eine neue Stadt und 
freue mich darauf, bald möglichst 

viele Gelnhäuser kennenzuler-
nen“, blickt Kevin Stoffel nach 
vorn. Unter www.ems-lounge.de, 
mit deren Lizenz Kevin Stoffel ein 
starkes Netzwerk hinter sich hat, 
kann man sich derzeit über das 
besonders effektive Training in-
formieren. „Kleine Schritte sind 
besser als keine Schritte“; lädt der 
Personaltrainer dazu ein, die 
„EMS-Lounge Gelnhausen“ so 
bald wie möglich besser kennen-
zulernen und bei einem kostenlo-
sen Probetraining eine vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit in 
Sachen Fitness zu erleben.

„Netzwerke sind besonders wichtig“
EMS-LOUNGE GELNHAUSEN  |  Das Team um Kevin Stoffel freut sich auf Stadt und Menschen

Kreisverband
Gelnhausen-Schlüchtern e.V.

Wir sind
da, wenn
Sie uns
brauchen…

Was wir tun:

ÌAmbulante Pflegedienste ÌBergwacht
ÌBlutspende ÌEhrenamtliche Besuchsdienste
ÌErste Hilfe-Kurse ÌEssen auf Rädern
ÌHausnotruf ÌJugendrotkreuz ÌKatastro-
phenschutz ÌKleiderladen ÌMigrationsbera-
tungsstelle ÌRettungsdienst und Kranken-
transport ÌRettungsdienstschule ÌSanitäts-
dienste ÌSozialarbeit, Seniorenarbeit
ÌSuchdienst und Familienzusamenführung
ÌWasserwacht Ì…und vieles mehr

DRK Kreisverband Gelnhausen-Schlüchtern e.V.
Frankfurter Straße 34 · 63571 Gelnhausen
Telefon 06051 4800-0
www.drk-gelnhausen-schluechtern.de

…wir brauchen
aber auch
Sie – als Helfer
und Förderer.
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GELNHAUSEN ENTDECKEN

Probesitzen der Sponsoren auf den bunten Bänken bei strahlendem Sonnenschein (von rechts): Bürgermeister Daniel Christian Glöckner, 
Petra Schmidt, Vorsitzende des Stadtmarketingvereins, Johanna Röder, Anzeigenleitung des Druck- und Pressehauses Naumannn, Aitor 
Gonzales mit Sohn Noah von Noah real estate und Beatrix Moritz, Assistenz des Stadtmarketingvereins. 

Bunte Bänke für die Stadt
DYNAMISCHES KUNSTPROJEKT VON STADTMARKETINGVEREIN 
UND STADT WÄCHST  | Weitere Sponsoren und Künstler willkommen

Auf farbenfrohe Fröhlichkeit 
setzt das neue, offene Kunstpro-
jekt, das der Stadtmarketing- und 
Gewerbeverein Gelnhausen mit 
Unterstützung seiner Mitglieder, 
der Stadt Gelnhausen und von 
Sponsoren gestartet hat: Künst-
lerisch verzierte Sitzbänke sollen 
Nutzerinnen und Nutzer im urba-
nen Raum erfreuen und zum Ver-

weilen einladen. Die ersten Bän-
ke haben Mädchen und Jungen 
aus den Gelnhäuser Kindergär-
ten bemalt. Wer noch Bänke kau-
fen und/oder bemalen möchte, 
kann sich mit dem Stadtmarke-
ting- und Gewerbeverein in Ver-
bindung setzen.
„Bereits während des ersten 
Lockdowns haben wir aus 

der Not der Gewerbetreibenden, 
des Einzelhandels und der Gast-
ronomen heraus das Portal ‚Geln-
hausen rückt zusammen‘ entwi-
ckelt und damit eine Kugel 
angestoßen, die ein Stück weit 
von selbst weitergerollt ist. Um 
sie in Bewegung zu halten, haben 
wir nun das nächste Projekt ange-

stoßen“, so Petra Schmidt, die 
Vorsitzende des Stadtmarketing- 
und Gewerbevereins. „Gerade in 
Krisenzeiten sehnen sich die 
Menschen nach Fröhlichkeit, 
nach ein bisschen Glücklichsein, 
nach Nahrung für die Seele. Da 
hatte ich die Idee mit den bunten 
Bänken für den 
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0170.8047899 www.zimmerei-nohel.de
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Der Sage nach unkaputtbar

öffentlichen Raum, die Bürger-
meister Daniel Glöckner sofort 
aufgegriffen hat. Auch unsere 
Mitglieder waren begeistert“, 
schildert Petra Schmidt die Ge-
burt des Projekts, das gute Laune 
in verschiedensten Ecken der 
Stadt und den Stadtteilen ver-
breiten soll. Mitglieder des Stadt-
marketing- und Gewerbevereins 
haben daraufhin mit Unterstüt-
zung des Gelnhäuser Bauzent-
rums Rüppel im ersten Schritt ein 
gutes Dutzend Sitzbänke ange-
schafft, die in den städtischen 
Kinderbetreuungseinrichtungen 
und von Privatpersonen bemalt 
wurden. „Mit den bunten Sitz- 
gelegenheiten im öffentlichen 
Raum wollen wir die Bürgerinnen 
und Bürger, aber auch die Gäste 
unserer Stadt und in den Stadttei-
len emotional ansprechen, gute 
Laune verbreiten und uns auf 
vielfältige Weise präsentieren. 
Deshalb wünschen wir uns, dass 
sich noch mehr Institutionen, Pri-
vatpersonen, Vereine oder wer 

auch immer aus Gelnhausen an 
dem Projekt beteiligt und Sitz-
bänke künstlerisch gestaltet“, 
hoffen Bürgermeister Daniel 
Christian Glöckner und Petra 
Schmidt auf eine breite Akzep-
tanz. 
Bislang haben sich folgende 
Sponsoren für das Projekt enga-
giert: aus Gelnhausen Druck- und 
Pressehaus Naumann, Burger 
King, Laufwerk, Brentano-Buch- 
handlung, Goldschmiede Bernar-
di, Wohnträume, Noah real estate 
Immobilienmakler und Daniel 
Christian Glöckner privat; und 
aus Linsengericht „Die Rahmen-
werkstatt“.

Wer Interesse hat, eine Bank für 
den öffentlichen Raum zu kaufen 
und/oder zu bemalen, kann sich 
mit dem Stadtmarketing- und Ge-
werbeverein Gelnhausen in Ver-
bindung setzen. Kontakt: Petra 
Schmidt, Telefon 06051/2622; 
Beatrix Moritz 06051/888958; 
www.stadtmarketing-gelnhausen.de
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Ihr Ambulanter Pflegedienst

Anzeigengröße: 184 x 108 mm

Sicherheit durch Stärke

LÖWENHERZ

Ihr Ambulanter Pflege- und privater Betreuungsdienst

Pflegefachkraft und PDL

- Inhaberin -

Leipziger Str. 41 • 63571 Gelnhausen-Roth

Tel: 06051 618835 • Fax: 06051 886238

e-mail: apd-loewenherz@web.de • www.loewenherz-pflegedienst.de

Anzeigengröße:184x108mm

SicherheitdurchStärke

LÖWENHERZ

IhrAmbulanterPflege-undprivaterBetreuungsdienst

PflegefachkraftundPDL

-Inhaberin-

LeipzigerStr.41•63571Gelnhausen-Roth

Tel:06051618835•Fax:06051886238

e-mail:apd-loewenherz@web.de•www.loewenherz-pflegedienst.de

Christina Hochheim
Pflegefachkraft und PDL

Leipziger Str. 41
63571 Gelnhausen-Roth

Tel.: 06051 618835
Fax: 06051 886238

E-Mail: apd-loewenherz@web.de
www.loewenherz-pflegedienst.de

Gerade in schwierigen Zeiten seh-
nen sich Menschen nach Ablen-
kung, nach einem Ort, an dem sie 
mal wieder die Seele baumeln las-
sen können. Leider musste auch 
die städtische Kulturabteilung im 
vergangenen Jahr und für den Jah-
resbeginn 2021 viele unterhaltsa-
me und hochwertige Veranstal-

tungen absagen. Nun ruhen alle 
Hoffnungen auf sinkenden Infek-
tionszahlen und der Wirksamkeit 
der Impfungen – auch mit Blick 
auf die Mutanten. Auch wenn die 
Entwicklungen nicht vorhersehbar 
sind, ist die Abteilung Kultouris-
mus auf eine Wiederaufnahme 
des Kulturbetriebes vorbereitet. 

Zumal die Künstler*innen darauf 
brennen, endlich wieder aufzutre-
ten oder ihre Werke einer breite-
ren Öffentlichkeit zu präsentieren. 
Für alle Veranstaltungen gibt es 
Hygienekonzepte, die dem jeweils 
aktuellen Standard angepasst 
werden. Über die regionalen Me-
dien, www.gelnhausen.de und 

www.facebook.com/gelnhausen.
erleben  werden Details und der 
jeweilige Start für den Kartenvor-
verkauf rechtzeitig bekannt gege-
ben. Pandemiebedingte Änderun-
gen sind immer auch kurzfristig 
möglich.

Endlich wieder Kunst und Kultur!?
VON URMEL BIS KLEZMER  |   Die Kulturabteilung der Stadt plant wieder Veranstaltungen – 

Pandemiebedingte Änderungen möglich
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Die Hinterhofwerkstatt  •  Markus Warth  •  Frankfurter Straße 30 
63584 Gründau-Rothenbergen (Ortsmitte)  •  Tel. 0 60 51 - 8 34 70 51

***             -Stützpunkt *** ***             -Stützpunkt *** ***             -Stützpunkt ***

Reparaturen aller Art – Alle Marken!
Wir haben über 25 Jahre Erfahrung mit der Marke Chrysler-Jeep. Oldtimer und Youngtimer sind bei uns willkommen !

Öffnungszeiten: Montag – Freitag von 8:00 Uhr – 18:00 Uhr ∙ samstags nach Absprache

„Die” freie Werkstatt - Reparaturen aller Art - Alle Marken!

Service Rund ums Automobil

Hinterhof07-2011: 19.07.2011 10:20 Seite 1

„Die” freie Werkstatt - Reparaturen aller Art - Alle Marken!

Service Rund ums Automobil

Hinterhof07-2011: 19.07.2011 10:20 Seite 1

Donnerstag, 29. April 2021 |
Kulturherberge Gelnhausen
MUPFELIGE GRÜSSE
AUS DER URZEIT
Am 29. April 2021 sind Kinder 
und alle Junggebliebenen ange-
sprochen, dann nämlich schlüpft 
das Urmel aus dem Ei. Eine Uhr-
zeit für das „wirrwarrwitzige“ mu-
sikalische Figurentheater mit ei-
nem der liebenswertesten 
Geschöpfe der deutschen Kin-
derliteratur, das unter anderem 
die Augsburger Puppenkiste in 
Szene gesetzt hat, steht noch 
nicht fest. Die Basis für das Musi-
cal bildet das Original von Max 
Kruse. Angereichert mit den 
schönsten Momenten des Bilder-
buchtitels, mit charakterstarken 
Figuren auf die Bühne gebracht, 
mit eingängiger Musik vertont 
und mit verbindenden Mitmache-

lementen wird das ein  Stück weit 
mehr als Figurentheater sein. Pro-
fessor Habakuk Tibatong und sei-
ne sprechenden Tiere sind am 29. 
April in der Kulturherberge in 
Gelnhausen (Schützengraben 5) 
zu bewundern. Falls die Veran-
staltung coronabedingt nicht 
stattfinden kann, ist der  
29. September als Ausweichter-
min gesetzt. 

9. – 25. April 2021 |
14 – 18 Uhr | Kulturherberge
AUSDRUCKSFORMEN
Bilder von Jana Baus und Achim 
Gogler
Zeichnungen, Tiefdrucktechniken, 
Aquarelle, Ölbilder, Lithographien: 
Der Gelnhäuser Maler und Grafi-
ker Achim Gogler und die in der 

Slowakei geborene Künstlerin 
Jana Baus gewähren Einblicke in 
die Entwicklung künstlerischer 
Ideen und ihre Verwirklichung 
durch verschiedene Techniken. 
Gogler und Baus verbindet unter 
anderem das Interesse für Kaltna-
delradierungen auf Kupfer- und 
Zinkplatten sowie die Leiden-
schaft fürs Malen und Zeichnen. 
Ihre Teilnahme an der Ausstellung 
„Jedes Gemälde beginnt mit dem 
ersten Strich“ über Ludwig Emil 
Grimm führte die zwei unter-
schiedlichen Temperamente zu-
sammen und legte den Grund-
stein für eine punktuelle 
Zusammenarbeit. Dadurch ent-
stand die Idee zu einer gemeinsa-
men Ausstellung. Skizzen, Entwür-

fe und Studien, die vor oder 
während der Ausführung eines 
Bildes erarbeitet werden, entwi-
ckeln oft eine Eigendynamik, wel-
che die Grundlage für neue Werke 
schafft. Gezeigt werden Porträts, 
zum Teil mit bekannten Gelnhäu-
ser Gesichtern, Landschaften, In-
terieurs, Stillleben und der Zyklus 
„Vertraue dem Leben“ sowie 
Architekturmotive mit Details aus 
der Innenstadt von Gelnhausen. 
Die Ausstellung ist vom 9. bis 25. 
April täglich von 14 bis 18 Uhr in 
der frisch renovierten, barriere- 
freien Kulturherberge (Schützen-
graben 5) zu sehen.

Der Gelnhäuser Grafiker und Maler Achim Gogler gewährt Einbli-
cke in sein Schaffen.                                   Zeichnung: Achim Gogler

Kinderliebling Urmel und seine Freunde kommen samt Professor 
Habakuk Tibatong als Figurentheater nach Gelnhausen.
                                                                               Foto: Die Complizen
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Hausarztpraxis Schaum

Sonntag, 2. Mai 2021|
20 Uhr | Jahnhalle Hailer
LACH MAL WIEDER
Nachdem die Corona-Pandemie 
das Leben der gesamten Mensch-
heit auf den Kopf gestellt hat, mag 
ein wenig Fröhlichkeit besonders 
heilsam sein. Lachen kann negati-
ve Gedanken in den Hintergrund 
treten lassen. Deshalb startet die 
Kulturabteilung der Stadt Geln-
hausen einen erneuten Versuch, 
die dritte Auflage des erfolgrei-
chen Formats „Gelnhäuser Lach-
nacht“ auf die Bühne zu bringen. 
Frederic Hormuth, Hennes Ben-
der, Ole Lehmann, Jacqueline 
Feldmann und Hani Who wollen 
am Sonntag, 2. Mai, ab 20 Uhr in 
der Jahnhalle Hailer mit einem 
bunten Mix aus Kabarett und Co-
medy unterhalten. Die Moderati-
on des Abends übernimmt auch 
dieses Jahr der charismatische Ka-
barettist Frederic Hormuth. 
Hennes Bender ist ein Freund vie-
ler Worte. Und so stellt er sich 
ohne Punkt und Komma den gro-

ßen Fragen des Lebens. Ole Leh-
mann macht sich auf die Suche 
nach fröhlichen Menschen. Der 
preisgekrönte Stand-up-Comedian 
aus Berlin philosophiert auf seine 
ganz eigene, unbeschwerte Art 
über drängende gesellschaftliche 
Fragen.  Jacqueline Feldmann wür-
de wahrscheinlich noch immer ge-
mütlich auf einer Wiese liegen mit 
einem Tetrapak unterm Arm und 
einer Sonnenblume im Haar; wäre 
da nicht plötzlich die Schule zu 
Ende gewesen. Was nun anfangen 
mit der neu gewonnenen Zukunft? 
Diese und weitere Fragen wird sie 
auf humorvolle Art in der Jahnhal-
le beantworten. Auch für Comedi-
an Hani Who ist Lachen die beste 
Medizin. Er sagt: „Ich mache das 
ganze Comedy-Zeug, um Frauen 
kennenzulernen.“ Mit seiner welt- 
umfassenden Liebe, charmanten 
Art und scharfen Intelligenz lädt 
Hani Who das Publikum mit au-
genzwinkerndem Blick auf das all-
tägliche Miteinander zu einem 
Perspektivwechsel ein. 

Lachen ist die beste Medizin und die wird bei der 3. Gelnhäuser 
Lachnacht in großen Mengen verabreicht.
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FRÜHLINGS SPECIAL

IHR SPEZIALIST FÜR RENAULT UND DACIA-FAHRZEUGE

Bis zu

7. – 22. Mai 2021 |
Kulturherberge Gelnhausen
FRÜHJAHRSAUSSTELLUNG 
DER PUPILLE
Die Hanauer Künstlervereinigung  
Pupille freut sich, mit ihrer Früh-
jahrsausstellung in der frisch reno-
vierten Kulturherberge (ehemali-

ge Jugendherberge, Schützen- 
graben 5) die Kultursaison in 
Gelnhausen bereichern zu kön-
nen. Die Künstlerinnen und Künst-
ler des Vereins sind seit Jahrzehn-
ten künstlerisch in verschiedenen 
Bereichen, wie Malerei, Bildhaue-
rei, Druckgrafik oder Keramik, tä-
tig und prägen seit Langem das 
künstlerische Leben in Hanau. Sie 
zeigen eine Auswahl ihrer Arbei-
ten aus den letzten Jahren. Es stel-
len aus: Karina Blam, Bettina Go-
etz, Klaus-Jürgen Guth, Ellen Hug, 
Volkmar Hundthausen, Nicole 
Jaenes, Renate Lang, Rosemarie 
Lewandrowski, Renate Mann, Al-
mut Martiny, Franz Neudeck, Mo-
nika Neumann, Martina Roth, Ste-
fan Schultz und Sabine Spicker.
Die Ausstellung ist zu sehen vom 
7. Mai bis 22. Mai 2021. Die Öff-
nungszeiten sind jeweils freitags, 
samstags und sonntags von 14 bis 
18 Uhr, die Ausstellung endet am 
22. Mai 2021 um 16 Uhr. Der Ein-
tritt ist kostenlos und die Kultur-
herberge ist barrierefrei. Weitere 

Informationen zur Pupille gibt es 
unter  www.pupille-art.de. 

Freitag, 28. Mai 2021 |
20 Uhr | Ehemalige Synagoge
KONZERT MIT VERQUER
VerQuer macht vor nichts Halt: 
Das moderne Querflötenquartett 
verbindet in einem Konzert Klas-

sik, Jazz, Latin, Tango, Neue Musik 
und vieles mehr. Mit Piccolo, Bass-
querflöte und allerlei Perkussion 
im Gepäck spielen sich Katrin 
Gerhard (Bochum), Daniel Agi 
(Köln), Britta Roscher (Wiesba-
den) und Maximilian Zelzner (Kre-
feld) seit 1999 in die Herzen des 
Publikums. Ob sie dabei mit Flute-
boxing und rauen Sounds zu einer 
Rockband oder mit halsbreche-

Die Künstlervereinigung „Pupil-
le“ gewährt einen Einblick in 
die Schaffenskraft ihrer Mit-
glieder.
   Zeichnung: Monika Neumann

Ein modernes Querflöten-Quartett schafft meisterhaft „verquere“ 
Verbindungen zwischen den Genres.                   Foto: Tobias Becker
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risch schnellen Soli und Perkussi-
on zu einer Balkan-Blaskapelle 
werden – ihr rasanter und vielsei-
tiger Mix bietet Abwechslung für 
Augen und Ohren. Die Spielfreu-
de des Quartetts VerQuer über-
trägt sich stets auf das Publikum, 
das ihm gerne auf die unausgetre-
tenen Pfade der Musik des 21. 
Jahrhunderts folgt.
Sollte das Konzert pandemiebe-
dingt nicht am 28. Mai stattfin-
den können, steht der 21. Januar 
2022 als Ausweichtermin im Ka-
lender.

Freitag, 24. September 2021 | 
20 Uhr | Ehemalige Synagoge
KLEZMER UND
JIDDISCHE LIEDER
Klezmer-Musik ist das Ertasten der 
Welten zwischen West und Ost, 
die „Schmitts Katze“ auf vielfältige 
Weise am 24. September 2021, um 
20 Uhr in der Ehemaligen Synago-
ge in Gelnhausen (Brentano- 

straße) zu Gehör bringen will. Es 
handelt sich dabei um den Nach-
holtermin vom März 2020.  
Der Zuhörer wird mit melancholi-
schen und fröhlichen jiddischen 
Liedern entführt in die dunklen 
fernen Shtetl, die jüdischen Quar-
tiere in Osteuropa. Dann taucht 
er in das brodelnde Vielvölkerge-
misch des 19. Jahrhunderts, wo 

jiddische Musiker vor allem zu 
Hochzeiten aufspielen und 
virtuos nächtelang ein berausch-
tes Publikum beglücken. Klarinet-
te, Geige, Mandoline und Kontra-
bass steigern sich in immer 
ausgelassenere Melodien.
Einen weiteren Teil widmen die 
Musiker von „Schmitts Katze“ der 
Klezmermusik Amerikas. Hierhin 

flohen die Juden vor Hunger, Ver-
elendung und dann der Shoa. Die 
alten Traditionen konnten hier 
weiterleben und entwickelten sich 
nicht zuletzt zum Klezmer-Revival 
der 80er- und 90er-Jahre. Es spie-
len: Matthias Grob (Klarinette), 
Marcel Largé (Gesang, Gitarre), 
Christian Hartung (Gesang, Gei-
ge), Armin Griebel (Bass).

Schmitts Katze bringt Klezmer und jiddische Lieder zu Gehör.                             Foto: Christian Hartung
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• Alle erforderlichen Daten werden von unseren
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Wir nehmen Maß –
und Sie liegen besser

Ihr Fachgeschä� - für mehr Qualität im Be�

Vor zehn Jahre gründete Jorge 
Nobre gemeinsam mit seiner Frau 
Regine Kurz-Nobre als zweites 
Standbein im Nebenerwerb ihr 
Unternehmen „Mietwagen Geln-
hausen“. Seitdem hat sich der ein-
zige Fahrzeugvermieter im mittle-
ren Kinzigtal zu einem 
vertrauensvollen Partner und ech-
ten Familienunternehmen entwi-
ckelt. „Wir haben mit einem Trans-
porter begonnen, den wir 
gebraucht gekauft, komplett 
überholt und für die ‚Grüne Pla-
kette‘ fit gemacht haben“, erinnert 
sich Jorge Nobre, der sich als Stuk-
kateurmeister im Jahr 2014 mit 
einem Betrieb für ökologisches 
Bauen ein zweites Mal selbststän-
dig gemacht hat, gerne an die An-
fangstage zurück. Schnell wurde 
klar, dass sie eine echte Marktlü-
cke getroffen hatten. 
Als der Aufwand stieg, übernahm 
Regine Kurz-Nobre die Geschicke, 
die wachsende Fahrzeugflotte zu 
vermieten. „Es macht mir sehr viel 
Spaß, mit so vielen unterschiedli-
chen Menschen zusammenzuar-
beiten“, sagt die Unternehmerin. 
„Der erste Kontakt bei fast allen 
Vermietungen läuft über meine 

Frau per Telefon. “, ergänzt Jorge 
Nobre. Die freundliche und kom-
petente Regine Kurz-Nobre bietet 
mit ihrer fröhlichen Art einen Ser-
vice, den die zahlreichen Stamm-
kunden zu schätzen wissen. Im 
Gespräch werden die grundlegen-
den Dinge in unkomplizierter Wei-
se besprochen. 
„Wir bieten immer ein bisschen 
mehr als die großen Ketten“, ist 
sich das Unternehmerpaar über 
den gemeinsamen Weg einig. Fan-
gruppen, die mit einem Neunsit-
zer regelmäßig zu einem Fußball-
spiel fahren, bekommen schon 
mal einen Kasten Bier in den Kof-
ferraum gestellt. „Es ist natürlich 
alkoholfreies Bier für den Fahrer 
dabei“, ergänzt Regine Kurz-Nob-
re lächelnd. Die wichtigste Aus-
rüstung ist in allen Fahrzeugen 
immer an Bord. In den Transpor-
tern gibt es Spanngurte und Hal-
testangen. Mieter eines Wohnmo-
bils finden nicht nur eine 
Kaffeemaschine vor, sondern auch 
Wein-und Schnapsgläser, Töpfe, 
Pfannen und vieles mehr. „Wir ha-
ben durch Corona auch Probleme 
bekommen, aber die Dinge als Un-
ternehmer selbst in die Hand ge-

nommen und etwas getan“, sagt 
das Unternehmerpaar. Neu im An-
gebot sind drei PKWs. Die kom-
plette Flotte, zu der derzeit zwei 
Neunsitzer, zwei Wohnmobile, 
fünf Transporter, ein Anhänger 
und drei PKWs gehören, sind nicht 
älter als sechs beziehungsweise 
neun Monaten. „Außerdem haben 
wir in den zehn Jahren ein Netz-
werk aufgebaut und können bei 
Unternehmen aus der Region wei-
tere Fahrzeuge anmieten“, erklärt 
Regine Kurz-Nobre. 
Neben den beiden Töchtern Isa-
bell und Patricia unterstützen Va-
ter Willi Kurz und befreundete 
Nachbarn die Unternehmer, die 
immer das Quäntchen mehr ge-
ben wollen als andere. „In der ak-

tuellen Situation ist es wichtig, 
zusammen zu stehen. Deshalb 
war genau jetzt die Zeit, dem 
Stadtmarketing- und Gewerbever-
ein beizutreten“, freut sich das Un-
ternehmerpaar darauf, in der Ge-
meinschaft vor Ort aktiver 
mitzuwirken. 
„Hier sind Sie richtig“, ist an der 
Tür zum Büro in der Struppstraße 
10 in Gelnhausen zu lesen. „Wenn 
Sie glauben, dass Sie falsch sind, 
dann sind Sie richtig“, scherzt das 
Paar über die abgelegene Lage. 
Durch den guten Service haben 
aber viele Stammkunden noch nie 
diesen Weg machen müssen. Wer 
mehr erfahren will, findet unter 
www.mietwagen-gelnhausen.de 
alle wesentlichen Informationen. 

Vom Nebenerwerb zum 
florierenden Familienunternehmen 
MIETWAGEN GELNHAUSEN  |  Fahrzeugvermieter mit dem besonderen Quäntchen mehr
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Braun und glänzend liegen die 
Esskastanien in der Hand von 
Stadtarchivarin Anette Vinnen. 
Sie berichtet über die Entwicklun-
gen eines Projekts des Stadtar-
chivs, das mit einem kleinen For-
schungsvorhaben rund um die 

Gelnhäuser Edelkastanien begann 
und in eine zukunftsweisende Ko-
operation mit dem Land Hessen 
mündete. Bürgermeister Daniel 
Glöckner: „Dieses Projekt könnte 
sich womöglich zu einem für die 
folgenden Generationen gewinn-

bringenden Beitrag Gelnhausens 
zum klimagerechten Umbau hes-
sischer Wälder entwickeln.“
Als Ende Juni vergangenen Jahres 
die Esskastanien am Bergrücken 
zu blühen begannen, startete das 
Stadtarchiv einen Unterstüt-

zungsaufruf an Fotografen in der 
Region. Bereits seit einigen Jah-
ren geplant, sollte endlich die auf 
den Gelnhäuser Apotheker und 
Naturwissenschaftler Johann 
Heinrich Cassebeer zurückge-
hende Anpflanzung der Edelkas-

Die Gelnhäuser Edelkastanie könnte zum Zukunftsbaum für den deutschen Wald werden.                                       Foto: Roland Adrian

ZAHNMEDIZINISCHES VERSORGUNGSZENTRUM
NIDDA & GELNHAUSEN

ZAHNMEDIZINISCHES VERSORGUNGSZENTRUM KNIRR GMBH
Seestraße 15 · 63571 Gelnhausen

Tel. 0 60 51 / 29 26 · Fax 0 60 51 / 47 34 06
E-Mail: info@gelnhausen.dr-knirr.de · www.dr-knirr.de
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» Implantologie
» Parodontologie

» Prophylaxe
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Baustein für den Wald der Zukunft
GELNHÄUSER EDELKASTANIEN  |   Stadtarchiv erforscht gemeinsam mit Gleichgesinnten 

Cassebeers Erbe
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tanien und deren Ausbreitung am 
Hang oberhalb Gelnhausens fo-
tografisch festgehalten werden. 
Die nur wenige Wochen andau-
ernde Blütezeit ist hierfür die op-
timale Zeit, denn der die Bäume 
umgebende Stadtwald ist bereits 
in sein sommerliches Grün ge-
kleidet. Hellgelbgrün leuchten 
dann die Blüten der Edelkastani-
en, deren Verteilung markant ins 
Auge sticht. Das Team war schnell 
gefunden. Vom Boden aus foto-
grafierte Roland Adrian (Lieblos), 
Sebastian Wustmann (Hailer) ließ 
in zahlreichen Stunden seine 
Drohne über dem Areal fliegen. 
Das seit Jahren bewährte Team 
Axel Häsler (Langenselbold) an 
der Kamera und Gerd Lehnert am 
Steuerknüppel einer  Piper PA-18 
des Gelnhäuser Aero-Clubs 
konnte mit Unterstützung von 
Pia Horst als Spenderin des Kero-
sins die Luftaufnahmen beisteu-
ern. „Klasse, was da durch ehren-
amtliches Engagement in kür- 

zester Zeit an wertvollem Bildma-
terial entstanden ist“, so Vinnen.

Zukunftsbäume aus dem 
Gelnhäuser Stadtwald?

Persönliche Kontakte zur Nord-
westdeutschen Forstlichen Ver-
suchsanstalt Abteilung Waldgen-
ressourcen mit Sitz in Hanno- 
versch Münden eröffneten nahe-
zu gleichzeitig einen neuen Blick 
auf weitere Potenziale des vorhan-
denen Baumbestandes. Ein seit 
vergangenem Jahr bestehender 
Länderauftrag für Niedersachsen 
und Hessen sieht vor, in Hanno-
versch Münden eine Edelkastani-
ensamenplantage aufzubauen, da 
die Edelkastanie als einer der Zu-
kunftsbäume im Klimawandel ge-
handelt wird. Hierfür müssen „Su-
perbäume“ ausfindig gemacht 
werden, deren Nachkommen 
möglicherweise den Herausforde-
rungen des Klimawandels trotzen 
und Bausteine des zukünftigen 

klimadynamischen Waldes sein 
könnten. Das Stadtarchiv lieferte 
historische Fakten, Wustmann 
eine Panoramakarte, anhand de-
rer potenzielle Bäume ausfindig 
gemacht werden können. 
Bereits Anfang September letzten 
Jahres trafen sich Revierförster 
Lukas Rippl, Oliver Hott und Mat-
thias Moos von der Nordwest-
deutschen Forstlichen Versuchs-
anstalt zu einer ersten Sichtung 
der Bestände auf der Heinrichshö-
he. Vor wenigen  Tagen wurde be-
kannt, dass einige der vor etwa 
200 Jahren als Anbauversuch ge-
pflanzten Gelnhäuser Edelkastani-
en und ihre Nachkommen in das 
Forschungsprojekt mit aufgenom-
men wurden. Inwiefern diese 
dann in einigen Jahren zum Zu-
kunftswald beitragen werden, 
entscheiden Genproben, die im   
Laufe des März entnommen wer-
den. Erst wenn sie sich als geeig-
net erweisen, sollen von den aus-
gewählten Bäumen Pfropfreiser 

geschnitten und auf die in diesem 
Jahr gepflanzten Unterlagen vere-
delt werden.
Die Gelnhäuser Edelkastanien ge-
hen auf einen Anbauversuch von 
vor 200 Jahren zurück. Es war die 
Zeit, in der durch die Verbesse-
rung von Anbaumethoden der 
Landwirtschaft ein Schub ver-
passt werden sollte. 1825 war die 
Gegend um Gelnhausen als „Re-
gion der zahmen Kastanie“ (Edel-
kastanie) eingestuft worden. Der 
in Gelnhausen geborene Natur-
forscher Johann Heinrich Casse-
beer griff dies auf und ließ eine 
beträchtliche Anzahl zahmer Kas-
tanienbäume etwa an der Grenze 
seines Weinbergs auf der heuti-
gen Heinrichshöhe anpflanzen. 
Ein Artikel Cassebeers aus dem 
Jahr 1825 in der „Landwirth-
schaftlichen Zeitung für Kurhes-
sen“ widmet sich dem „Anbau der 
Kastanie (Fagus Castanea L.) auf 
den öden Stellen der Gelnhäuser 
Berge“. 

Schafhofstraße 16 · 63589 Linsengericht · Tel. 0 60 51 / 97 51-0 · Fax 0 60 51 / 97 51-29 · info@prediger-partner.de · www.prediger-partner.de
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NEU

Ohne sie wäre vieles nicht mög-
lich, wäre das Leben in der Ge-
meinschaft ärmer, kälter und stel-
lenweise vermutlich überhaupt 
nicht vorhanden. Die Rede ist von 
den ehrenamtlich Engagierten, die 
Tag um Tag für andere Menschen 
– nicht selten im Stillen – eintreten 
und eine tragende Säule des Ge-

meinwesens der Barbarossastadt 
Gelnhausen bilden. In Corona-Zei-
ten sind die Anforderungen an das 
Gemeinwesen noch weiter gestie-
gen. Der Magistrat der Barbaros-
sastadt schreibt deshalb auch für 
2021 wieder den Bürgerpreis CIVI-
CUM in drei Kategorien aus. Wann 
und in welchem Rahmen die Preis-

verleihung stattfinden kann, ist 
von der weiteren Entwicklung der 
Corona-Pandemie abhängig. Die 
Bewerbungsfrist läuft ab sofort bis 
zum 11. Juni 2021. 
„Auch alle ehrenamtlich Engagier-
ten stehen seit Ausbruch der Pan-
demie vor über einem Jahr vor 
ganz besonderen Herausforderun-

gen und erschließen sich zwangs-
läufig neue Tätigkeitsfelder. Der 
Grundgedanke aber bleibt: der 
selbstlose Einsatz fürs Gemein-
wohl. Gerade in diesen schwieri-
gen Zeiten wollen wir Helden des 
neuen Corona-Alltags danken, 
aber auch einmal mehr jene Geln-
häuser*innen ins Licht der Öffent-
lichkeit rücken, die schon lange vor 
Ausbruch der Pandemie für den 
gesellschaftlichen Zusammenhalt 
in Gelnhausen gesorgt haben“, 
wirbt Bürgermeister Daniel Chr. 
Glöckner für den noch jungen, 
2019 ins Leben gerufenen Preis.
Ehrenamtlich Engagierte können 
sich in drei Kategorien, die mit je 
500 Euro dotiert sind, selbst be-
werben oder vorgeschlagen wer-
den. Eine Jury wird entscheiden, 
wer den Preis in der jeweiligen 
Kategorie erhält. Interessierte er-
halten den Bewerbungsbogen 
und die Teilnahmebedingungen 
an der Infothek im Rathaus oder 
können diese im Internet unter 
folgendem Link herunterladen: 
https://www.gelnhausen.de/ 
freizeit-kultur/kultur/stiftungen- 
preise/

Bewerbungen und Vorschläge 
können per E-Mail an a.boe-
nisch@gelnhausen.de eingereicht 
oder persönlich an der Infothek 
im Rathaus abgegeben werden. 

Unter besonderen Umständen
STADT GELNHAUSEN LOBT AUCH 2021 WIEDER IHREN EHRENAMTSPREIS CIVICUM AUS  |   
Unterlagen können bis zum 11. Juni eingereicht werden – Je Preisträger werden 500 Euro ausgelobt
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UNSER GELNHAUSEN

Holen Sie sich einen
von vier neuen Tarifen
mit und Charakter.

* Für den Zeitraum vom 01.01.2021 bis zum 31.12.2021 sowie für den Zeitraum vom 01.01.2022 bis zum 30.09.2022 wird jeweils ein gesonderter Erdgas-Festpreis
vereinbart. Der gestaffelte Festpreis berücksichtigt dabei die jährlich steigenden CO2-Kosten nach dem BEHG. Der Treuerabatt wird auf den Netto-Grundpreis
gewährt und steigt wie folgt: 5 % im zweiten, 10 % im dritten, 12,5 % im vierten und 15 % ab dem fünften Kalenderjahr. Verfügbar im Versorgungsgebiet der
Gasversorgung Main-Kinzig GmbH, Rudolf-Diesel-Straße 1, 63571 Gelnhausen.

Welcher passt zu Ihnen?

DER NACHHALT IGE

I BIOGAS

Besonders umweltfreundlicher Erdgas-Tarif
mit 10% CO2-neutralem Biogas aus

organischen Abfällen von landwirtschaftlichen
Betrieben unserer Region

DER FA IRE

I KLICKGAS

Erdgas-Tarif zu besonders fairen
Preisen durch Online-Bestellung und

Online-Kundenservice

DER TREUE

I MAINKINZIGGAS

Erdgas-Tarif mit steigendem Treuerabatt auf
den Netto-Grundpreis ab dem zweiten

Jahr für fünf Jahre garantiert – und einem
anfänglichen gestaffelten Festpreis *

DER REGIONALE

I PLUSGAS

Erdgas-Tarif inklusive 4 Obst- und/oder
Gemüsekisten im Jahr vom

regionalen Partner ‚Paradieschen‘

Sie möchten gerne mehr wissen? Entdecken Sie unsere Produktwelt:

www.mainkinziggas .de/produktwelt

Gerne beraten wir Sie persönlich und kostenfrei:

08000 605 605
Join us on facebook!



JETZT BEI UNS VORBESTELLEN.
Der neue Ford Mustang Mach-E vereint die Leidenschaft
einer Ikonemit einer ganz neuen Form von Freiheit. Es wird
Zeit, sich neu ins Autofahren zu verlieben.

Die Verbrauchs- und CO2-Emissionswerte werden rechtzeitig vor Markteinführung bekannt-
gegeben.

JETZT BEI UNS VORBESTELLEN.
Der neue Ford Mustang Mach-E vereint die Leidenschaft
einer Ikonemit einer ganz neuen Form von Freiheit. Es wird
Zeit, sich neu ins Autofahren zu verlieben.

Die Verbrauchs- und CO2-Emissionswerte werden rechtzeitig vor Markteinführung bekannt-
gegeben.

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach § 2 Nrn. 5, 6, 6a Pkw-EnVKV in der jeweils geltenden
Fassung): 1,2 (kombiniert); CO2-Emissionen: 26 g/km (kombiniert); Stromverbrauch:
20,53-15,8 kWh/100 km (kombiniert).

Wir sind für mehrere bestimmte Darlehensgeber tätig und handeln nicht als unabhängiger Darlehensvermittler.
Beispielfoto eines Fahrzeuges der Baureihe. Die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten Fahrzeuges sind nicht
Bestandteil des Angebotes. Bitte beachten Sie ebenso unser Angebot zum neuen Ford Explorer Plug-in-Hybrid. 1Ford
Auswahl-Finanzierung, Angebot der Ford Bank GmbH, Josef-Lammerting-Allee 24-34, 50933 Köln. Gültig bei
verbindlichen Kundenbestellungen und Darlehensverträgen. Das Angebot stellt das repräsentative Beispiel nach § 6a
Preisangabenverordnung dar. Ist der Darlehensnehmer Verbraucher, besteht ein Widerrufsrecht nach § 495 BGB. 2Gilt
für Privatkunden. Gilt für einen Ford Kuga Titanium 2,5-l-Duratec-PHEV-Plug-in-Hybrid 165 kW (225 PS),
Automatikgetriebe, Start-Stopp-System, Euro 6d-TEMP EVAP ISC.

Jetzt bei uns

Der neue Ford Kuga
Plug-in-Hybrid.

FORDKUGATITANIUM

Oberer Kühlergrill mit horizontalen
Chrom-Dekor-Streben, Innenspiegel,
automatisch abblendend, Ford Key
Free-System

Günstigmit
35monatl. Finanzierungsraten von

€297,-1,2

Unser Kaufpreis
(inkl. Überführungskosten)
Laufzeit
Gesamtlaufleistung
Sollzinssatz p.a. (fest)
Effektiver Jahreszins
Anzahlung
Nettodarlehensbetrag
Gesamtbetrag
35Monatsraten à
Restrate

35.385,- €
36Monate
30000 km
0,99%
0,99%
4.500,- €
30.462,33 €
31.220,94 €
297,- €
20.818,59 €

DieAnzahlung von€4.500.- bekommenSie vonVater Staat zurück!
Der Kugamit Plug-in-Hybrid ist für eine Umweltprämie in Höhe von € 6.750 qualifiziert. Die
Anzahlung i.H.v. € 4.500 erhalten Sie auf Antrag von der BAFA erstattet. Der
Herstelleranteil i.H.v. € 2.250wurde als Nachlass in das Angebot eingerechnet.
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